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Die US ARMY EUROPE Band und der Soldatenchor 
werden am Freitag, dem 15. Oktober, um 19:30 Uhr, wieder 
das Publikum mit ihrer Musik verzaubern. 
LTC Beth Steele wird den ersten Teil des Konzerts mit klas-
sischen Stücken  von Edward Elgar (arr. von J. Cohen) und 
Wolfgang Amadeus Mozart (arr. von Mike Mower) eröffnen. Der 
Chor präsentiert sich mit traditionellen Gospels und der erste 
Teil schließt mit „Symphonic Dances from West Side Story“ von 
Bernstein.
Im zweiten Teil erklingt „I Got Rhythm“ von Gershwin, „76 
Posaunen“ aus dem Musical „The Music Man“ und der Chor 
singt Melodien aus „König der Löwen“. 
Chor und Band unter der Leitung von LTC Beth Steele sind ein 
Garant für einen schönen, unterhaltsamen Abend. 

Bitte beachten Sie, dass das Foyer zum Kultursaal hin 
geöffnet wird, um mehr Sitzplätze für das Publikum zu 
schaffen.
Deshalb bieten die bewirtenden Vereine an diesem Abend 
ab ca. 18.30 Uhr im Belcanto die Möglichkeit, vor dem 
Konzert etwas zu trinken, ebenso in der Pause.

Auftakt der Klimaschutzinitiative in Eppelheim
Bürgermeister Mörlein lädt die Bürgerinnen 
und Bürger zur gemeinsamen Veranstaltung 
mit der Wirsol Solar AG und 
Dr. Franz Alt  am 20. Oktober 
ein.
„Das beste Info-Paket für einen gelungenen Start mit Photo-
voltaik“ - Eppelheim nimmt Energiewende in die Hand. 
Gemeinsam mit der Wirsol Solar AG präsentiert Bürgermeister 
Dieter Mörlein am 20. Oktober in der Rudolf-Wild-Halle, wie die 
Zukunft der Energieversorgung aussieht. 
Mit dabei ist auch Deutschlands 
Solarpionier Franz Alt.
„Solarstrom kann jeder 
machen“, sagt Eppelheims Bür-
germeister Dieter Mörlein. Die 
Aufgabe der Stadt sei es, ihre 
Bürger auf dem Weg zur Ener-
gie-Unabhängigkeit zu beglei-
ten. 
„Die Energie wird künftig da verbraucht, wo sie erzeugt wird“, 
so Mörlein. Das sei nicht nur umweltfreundlich. Das sei vor 
allem wirtschaftlich. Die Technik sei sicher und ausgereift. Aber 
damit sich die Investition in Photovoltaik optimal auszahlt für 
Bürger und Umwelt, gelte es, sich umfassend zu informieren. 
Die Stadt stellt zum Auftakt der Klimaschutzinitiative ihren 
Bürgern dafür auch eine Solarkarte zur Verfügung, mit der 
jedes Hausdach auf Eignung und Erträge geprüft werden 
kann. Der so genannte Solarkataster errechnet aus Luftauf-
nahmen die Ausrichtung, Neigung und Verschattung jedes 
Daches und präsentiert die Ergebnisse in einer Übersicht, in 
der sogar die jährliche Einspeisevergütung prognostiziert wird.
Photovoltaik sei finanziell interessanter als je zuvor, sagt Stefan 
Riel, Vorstand der Wirsol Solar AG. Dank Einspeisevergütung 
und Eigenverbrauchs-Regelung komme jeder Häuslebauer mit 
Photovoltaik-Anlage in den Genuss garantierter Vergütungen 
für den erzeugten Strom. Jedoch müsse man sich vor der Ent-
scheidung zu Photovoltaik gut informieren, so Riel und weiter: 
„Nach der Klimaschutz-Initiative wissen die Leute, was zu tun ist.“
Franz Alt: Wir müssen jetzt handeln
Aber das wichtigste sei, dass „man jetzt handelt“, sagt der Fern-
sehjournalist und Solarpionier der ersten Stunde, Franz Alt. Er 
erlebe es immer wieder, dass nach seinen Vorträgen die Hörer auf 
ihn zukämen und ihm dankten, dass er sie aufgeklärt habe. „Aber 
Aufklärung ist nur eine Seite der Medaille. Wir müssen vor allem 
etwas tun“, so Alt, der sich schon auf seinen Vortrag in Eppelheim 
freut.
Interessierte Bürger können ohne Anmeldung zur Klimaschutz-
initiative kommen. Um 18.30 Uhr öffnen sich die Türen. Gegen 
19 Uhr startet Bürgermeister Mörlein das Infoprogramm.
Über die Klimaschutzinitiative
Die Stadt Eppelheim und die WIRSOL SOLAR AG haben eine 
Kooperation gestartet mit dem Ziel, die Bürger der Gemeinde für 
das Thema „erneuerbare Energien in der Praxis“ zu sensibilisieren. 
Ziel der Veranstaltung am 20. Oktober ist es, ein möglichst umfas-
sendes Informations-Angebot zu schaffen. Dazu werden neben 
Gastredner Franz Alt auch Technik- und Finanzierungs-Experten 
den Besuchern Rede und Antwort stehen. 
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
            Tel.: 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,          Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
           Tel. 5 63 98 63
Notfalldienst Zahnarztpraxis Dr. Moini in Eppelheim,
Hauptstraße 99, Samstags 9-12 Uhr  Tel. 76 96 00

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel. 01805 304505

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
         Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 15.10.
Löwen-Apotheke, Kaiserstraße 32,
HD-Weststadt, Tel. 2 24 22
Samstag, 16.10.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD-Weststadt, Tel. 2 85 34 
Sonntag, 17.10.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 18.10.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7, 
Eppelheim, Tel. 76 49 41 
Dienstag, 19.10.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 20.10.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 21.10.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16 

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.

Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstraße 2, 69214 Eppelheim.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Dieter Mörlein o.V.i.A.

eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730 
Telefax 06227/873190

Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH,
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
Mail: info@gsvertrieb.net

Aus dem Ortsgeschehen

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 20 Rechnungswesen

Liebe Hundebesitzer,
das VZ Finanzen weist unter Grundlage der Hundesteuersat-
zung der Stadt Eppelheim vom 28.11.2000 darauf hin, 
• dass alle Hunde innerhalb eines Monats anzumelden sind   
    und ab dem 4. Lebensmonat steuerpflichtig werden,
• dass jeder zweite und weitere Hund anzumelden und zu 
    versteuern ist,
•  dass Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu 
    versehen sind, die bei einer Kontrolle vorzuzeigen ist,
•  dass bei Verlust einer Hundesteuermarke eine Gebühr von 10,-- EURO erhoben 
    wird und eine Ersatzmarke ausgehändigt wird,
In diesem Zusammenhang bitten wir alle Hundebesitzer, die Hundesteuer¬marken 
regelmäßig auf den Zustand der Marke zu überprüfen und sie gegebenenfalls 
rechtzeitig in eine kostenlose Ersatzmarke umzutauschen.
•  dass Hunde, die auf Probe, zum Anlernen oder zur Pflege gehalten werden, 
    spätestens nach drei Monaten steuerpflichtig und anzumelden sind.
Weiter machen wir darauf aufmerksam,                                             
•  dass im Ortsbereich grundsätzlich Leinenpflicht besteht,
•  dass die Hundehalter und Personen, die mit Hunden spazieren gehen verpflichtet 
    sind, die Hinterlassen¬schaften der Hunde zu entsorgen, 
•  dass es die Rücksicht gebietet, dafür zu sorgen, dass sich die Hunde jederzeit 
    im Einwirkungsbereich befinden, damit andere Verkehrsteilnehmer sich nicht 
    belästigt fühlen; es ist eine gute Übung für Hund und Halter, den Hund herbei-  
    zurufen und schadet nicht!!

Erster Bürgermeister Bernd Stadel aus Heidelberg zu 
Besuch im Rathaus Eppelheim
Zu einem umfangreichen Themenkatalog hatte Bürgermeister Dieter Mörlein den 
Ersten Bürgermeister der Stadt Heidelberg, Bernd Stadel, ins Rathaus eingeladen.
Die Themen erstreckten sich von der Umstufung der Schwetzinger/Hauptstraße 
von einer Landesstraße zu einer Ortsstraße bis hin zur späteren Nutzung der 
Patrick–Henry–Village.
Der Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs, die Brückenerneuerung über 
die BAB A 5 und der neu anzulegende Busparkplatz im Bereich vom S–Bahnhof 
Pfaffengrund/Wieblingen waren weitere Themen.
Um das Problem Landesstraße (Schwetzinger-/Hauptstraße) lösen zu können, soll 
ein gemeinsames Gespräch im Regierungspräsidium Karlsruhe stattfinden. Heidel-
berg wird den Wunsch von Eppelheim wohlwollend unterstützen.
Der Neubau der Brücke über die BAB A 5 wird mittelfristig nicht realisiert werden, 
waren sich beide Bürgermeister einig.
Die spätere Nutzung der Patrick-Henry-Village soll gemeinsam mit den Umlandge-
meinden besprochen werden.
Mit dem Treffen und den Gesprächen waren beide sehr zufrieden. Der Dialog soll, 
auch mit anderen Themen, welche die beiden Städte betreffen, fortgesetzt werden.

Das Bild zeigt den Ersten Bürgermeister aus Heidelberg, Bernd Stadel und Bürgermeister 
Dieter Mörlein.
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Mit dem Gabelstapler ins Eheglück
Bürgermeister Mörlein traute Paar bei Wel-
debräu
(sg) Trauungen an ungewöhnlichen Orten sind seine Spezialität: 
dieser Tage war Eppelheims Bürgermeister Dieter Mörlein als 
Standesbeamter in den Produktionshallen der Welde-Brauerei der 
Nachbargemeinde Plankstadt im Einsatz. Zu diesem Zeitpunkt 
standen beim Bierhersteller die Maschinen still. Für die Hoch-
zeitspremiere wurde die Palettier-Maschine, auf der normalerweise 
die gefüllten Bierkästen auf Paletten gestapelt werden, zur Trau-
plattform. Ausgeschmückt war diese dem Anlass entsprechend 
mit Bierkisten, Schleifen und goldenen Stoffbahnen. Der Bür-
germeister stand bereit. Seine Traurede lag auf einem Tisch aus 
aufgestapelten Bierkisten. Jetzt fehlte nur noch das Mannheimer 
Brautpaar, das sich für seine Eheschließung den ungewöhnlichen 
Ort ausgesucht hatte. Die beiden, die sich vor drei Jahren in einem 
Weldebier-Lokal in Mannheim kennengelernt und beim Welde-Fest 
in Plankstadt ineinander verliebt hatten, wurden mit dem Gabel-
stapler ins Eheglück gebracht. Zur Musik von Silbermond „Du 
bist das Beste was mir je passiert ist…“ nahmen die gebürtige 
Tschechin Lenka Hölzing und der Mannheimer Rudi Rehberger mit 
ihrem sieben Monate alten Töchterchen Hanna und ihren Trauzeu-
gen ihre Plätze ein. Den amtlich vorgeschriebenen Teil hatten die 
33 jährige Servicekraft und der 46 jährige Fuhrparkleiter mit ihrer 
Unterschrift auf die Heiratsurkunde schon erledigt. Die Trauzere-
monie bei Welde war eine Zugabe für die Hochzeitsgäste, die eine 
Etage höher auf der Galerie standen und von dort das Gesche-
hen beobachten konnten. Feierlich, aber nicht bierernst solle es 
bei dieser Trauung im „Dunstkreis des beliebten Getränkes Bier“ 
zugehen, erklärte Mörlein. „Die Ehe von Lenka Hölzing und Rudi 
Rehberger soll so rein und so berauschend sein, wie das Bier, das 
hier in unserer Heimatbrauerei reift.“ Jetzt sei das Paar im siebten 
Himmel, aber manchmal zögen in einer Ehe auch dunkle Wolken 
auf. Daher riet er den Eheleuten, sich stets auszutauschen, mitein-
ander zu reden, um Kummer und Freude des anderen zu erfahren. 
„Geteilter Kummer, ist halber Kummer und geteilte Freude, ist dop-
pelte Freude“, wusste der Standesbeamte. Beim Bier bilden unter 
anderem Hopfen, Gerstenmalz und Hefe die Basis des beliebten 
Getränks. In einer Ehe gehören Liebe, Treue und Partnerschaft zu 
den wichtigen Säulen. Eine Partnerschaft bestehe aus gegenseiti-
ger Hilfe und bedeute, sich auf den anderen verlassen zu können. 
Die Treue gehöre zu den schönsten Eigenschaften eines liebenden 
Herzens. Und auch die Liebe und die dazugehörigen „Schmetter-
linge im Bauch“ sollten immer genügend Nahrung in Form schöner 
Momente erhalten. „Ihre Ehe soll wie das von Hefe getriebene Bier 
immer wachsen und aufgehen“, wünschte Mörlein. Das Schönste 
an einem frisch gezapften Bier sei die Schaumkrone. In einer Ehe 
stehe diese Schaumkrone für Spaß mit der Familie, für Urlaub, Frei-
zeit und gemeinsame Hobbys. Mörlein verglich die junge Ehe mit 
einem gefüllten Bierglas. Jetzt seien beide voller Liebe und Zunei-
gung. Diese Zutaten für ein perfektes Glück gelte es immer wieder 
nachzufüllen, dann stehe einer langen Ehe nichts im Wege. Nach-
dem beide die Traufrage mit „Ja“ beantwortet hatten und die Ringe 
getauscht waren, durfte der Bräutigam seine Braut küssen. Statt 
mit Sekt wurde in der Welde-Brauerei natürlich mit Bier auf das 
junge Eheglück angestoßen.

Bürgermeister Dieter Mörlein mit Lenka Hölzing und Rudi Rehberger mit 
Töchterchen Hanna

Stadtkapelle erhielt neues Erscheinungsbild
Stadt spendierte Musikern rote „Stadtkapel-
len-Shirts“
(sg) Jetzt ist es klar ersichtlich: wer ein rotes Poloshirt mit der Auf-
schrift „Stadtkapelle Eppelheim“ trägt, ist Musiker in diesem noch 
jungen Orchester. Die Stadt hatte die schicken Shirts anfertigen 
lassen und sorgte damit für ein einheitliches Erscheinungsbild der 
Musiker bei künftigen Auftritten. Bei der wöchentlichen Orchester-
probe in der Aula der Humboldt-Realschule konnten die neuen 
Shirts von Bürgermeister Dieter Mörlein und dem Leiter der Musik-
schule Schwetzingen, Roland Merkel, an die Orchestermitglieder 
verteilt werden. Mörlein freute sich über die gestiegene Teilneh-
merzahl und die musizierenden Generationen, die beim Projekt 
„Stadtkapelle“ zueinander gefunden hatten. Das Repertoire der 
Stadtkapelle ist in der sinfonischen Blasmusik angesiedelt. Gespielt 
werden Musikstücke aus den Bereichen, Pop, Klassik, Jazz, Film 
und Musical. Im Oktober 2008 wurde das Blasorchester auf Initia-
tive von Bürgermeister Mörlein gegründet. Roland Merkel war 
durch die bereits mehrjährig erfolgreiche Kooperation der Musik-
schule Schwetzingen mit den Bläserklassen der Humboldt-Real-
schule praktisch der „Geburtshelfer“ der Stadtkapelle. Er freute 
sich natürlich, dass aus dem Erfolgsprojekt „Bläserklassen“ neue 
Mitglieder für die Stadtkapelle gewonnen werden konnten. „Schü-
ler und Erwachsene finden in der Stadtkapelle ein musikalisches 
Zuhause“, betonte er. Seit Januar 2009 wird das Orchester von 
Katja Resch, Musiklehrerin an der Humboldt-Realschule, geleitet. 
Merkel bezeichnete die Besetzung des Postens als „Glücksgriff“. 
Denn seither geht es musikalisch und bei den Mitgliederzahlen 
bergauf. Gerade erst vor wenigen Tagen kamen wieder zwei junge 
Mitglieder hinzu. Derzeit, so Katja Resch, bestehe die Kapelle 
überwiegend aus aktuellen oder ehemaligen Bläserklassenschü-
lern der Humboldt-Realschule, sowie Erwachsenen, die zum Teil 
neu ihr Instrument erlernt haben. Weitere Mitwirkende wären über-
aus wünschenswert, erklärte sie. An sämtlichen Orchester-Blasin-
strumenten, vor allem bei Querflöten, Klarinetten, Tenorsaxophon, 
Trompete, Posaune und Tuba, und am Schlagzeug werde Verstär-
kung benötigt. Die Blasinstrumente können größtenteils auch aus-
geliehen werden, informierte Resch. Als großer Wunsch wurde die 
Anschaffung einer Tuba genannt. Resch wusste, dass ein Sponsor 
dafür schon „tief in die Tasche greifen“ muss.  Erfreulich wäre auch 
mehr Resonanz und musizierende Schüler aus den benachbar-
ten Schulen. Jeder, der mindestens ein Jahr ein Blasinstrument 
erlernt hat, ist eingeladen an den Proben teilzunehmen. Bisher 
befindet sich die Stadtkapelle noch in der Aufbauphase. Kleine 
Auftritte wurden aber schon absolviert. Ziel der Musikerinnen und 
Musiker ist natürlich, mit dem erarbeiteten Liedrepertoire ein eige-
nes Konzert auf die Beine stellen zu können. Geprobt wird immer 
mittwochs, außer in den Ferien, zwischen 17.30 und 19.00 Uhr in 
der Schulaula der Humboldt-Realschule. Die Mitgliedschaft in der 
Stadtkapelle ist beitragsfrei.

v.l. Roland Merkel, Leiter der Musikschule Schwetzingen, Katja Resch, 
Leiterin der Kapelle, Bürgermeister Dieter Mörlein mit den Mitgleidern der 
Stadtkapelle

Jugendfeuerwehr

Eine Spende in Höhe von 500 Euro, konnte 
die Jugendfeuerwehr Eppelheim von dem Heidelberger Bestat-
tungshaus Kurz-Feuerstein am vorletzten Dienstag entgegenneh-
men. Neben dem stellvertretenden Bürgermeister Trudbert Orth 
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    Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 18. Oktober
Ingeborg Piwonka                   71 Jahre
Dienstag, 19. Oktober
Giuseppe Fioralise        73 Jahre
Mittwoch, 20. Oktober
Theresia Beez         79 Jahre
Salvatrice Di Lorenzo in Ruta       70 Jahre
Donnerstag, 21. Oktober
Bernhard Höhn         91 Jahre
Kurt Jelinek         70 Jahre
Mechthild Türschmann        70 Jahre
Freitag, 22. Oktober
Ingeborg Eiermacher        87 Jahre
Samstag, 23. Oktober
Victor Belov         73 Jahre
Sonntag, 24. Oktober
Anna Vogel         93 Jahre
Gisela Lehr         77 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1439 / Tel. 76 20 76
1 Kinderwagen
1 Babybett (zum Zusammenklappen
Glasbilderrahmen zum Einklicken
Lfd. Nr. 1440 / Tel. 76 27 17
1 schöner Küchenschrank 1,80x1,80 m weiß mit Palisander
Lfd. Nr. 1441 / Tel. 7 28 52 92
1 Farbfernseher (Watson, 36 cm)
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veröffentlichung der Altersjubilare und 
der Familienjubiläen in der Presse

Nach dem Landesdatenschutzgesetz Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde in 
Einwohnermeldebüchern oder ähnlichen Nach-
schlagewerken, sowie in Presse und Rundfunk 
Namen, akademische Grade, Anschriften und 
Berufe der volljährigen Einwohner und den Tag, 
Ort und Anlass eines Jubiläums öffentlich bekannt 

geben.
Aus Sicherheitsgründen wird Ihre Adresse künftig nicht mehr 
erscheinen. Es werden unter dem jeweiligen Datum lediglich 
Vorname, Name und Alter bekannt gegeben. Wir hoffen, diese 
Vorsichtsmaßnahme ist im Sinne der Jubilare.
Erstmalige Nennung unter der Rubrik „Jubilare“ ist der 70. 
Geburtstag.
Diejenigen Altersjubilare, die seither schon eine Nennung in der 
Glückwunschrubrik nicht wünschten, werden auch im Jahre 
2011 nicht aufgeführt, sollte der Stadtverwaltung nichts Gegen-
teiliges mitgeteilt werden.
Wer über diesen angesprochenen Personenkreis hinaus im 
Jahre 2011 keine Veröffentlichung in der Presse wünscht, wird 
gebeten, dies Frau Dietz unter der Telefonnummer 794-101 bis 

spätestens 19. November 2010, 
mitzuteilen. Ansonsten bitten wir um Mitteilung, jeweils bis zum 
10. des Vormonats.
Sollten Sie in diesem Jahr ein Familienjubiläum (Goldene, Dia-
mantene, Eiserne oder Kupferne Hochzeit) feiern, wird Sie ein 
Bediensteter des Rathauses rechtzeitig aufsuchen und Sie 
persönlich befragen.                                         
     gez. Dieter Mörlein, Bürgermeister

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Der Grüffelo – mit dem „theater en miniature“
Die Veranstaltung „Der Grüffelo“ mit dem theater en miniature am 
Freitag, den 15.10.2010 um 15 Uhr in der Stadtbibliothek Eppel-
heim ist ausverkauft.

„Leselust statt Lesefrust: Lesen und Schrei-
ben lernen – eine schwierige Sache?!“
Am Montag, den 18.10.2010 um 16:30 Uhr wird in der Stadtbi-
bliothek Eppelheim ein Fachvortrag im Rahmen 
der Frederick Wochen für interessiertes Publikum sowie Eltern, 
Lehrer und Erzieher/innen angeboten.
Viele Kinder lernen so leicht sprechen, lesen und schreiben, dass 
oft vergessen wird, wie schwierig es wirklich ist, sich die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift zu erarbeiten. 
Wie unterstütze ich mein Kind bei dieser Leistung, damit der Spaß 
und der Erfolg beim Lesen und Schreiben 
lernen nicht zu kurz kommt?
In dem Vortrag dazu werden Lösungswege und praktische Bei-
spiele dazu aufgezeigt, sowie im Überblick beispielhafte passende 
Lektüre dazu vorgestellt.
Die Referentin Frau Josephine Kraft-Blaich ist seit Herbst 2009 Lei-
terin des Lehrinstituts für Orthographie und Schreibtechnik (LOS) 
in Heidelberg.
Herbstzeit – Bastelzeit in der Stadtbibliothek 
Eppelheim!
Am Mittwoch, 20.10.10 von 15.00 – 16.30 Uhr möchten wir mit 
Kindergarten- und Schulkindern (ab 4 J.) einen herbstlichen Tür-
schmuck und weitere herbstlichen Dinge basteln.
Im Rahmen der Frederickwoche wird auch eine passende 
Geschichte dazu vorgelesen.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen unter Tel. 76 62 90 sowie 
E-Mail: stadtbibliothek@eppelheim.de
Kostenbeitrag: 1 Euro/Kind

dankten auch Kommandant Uwe Wagner, Jugendwart Sascha 
Mayer und natürlich die Jugendlichen selbst dem Bestattungs-
haus, welches durch Verena Kurz-Feuerstein vertreten war. Die 
Spende soll für den Kauf eines Gruppenzeltes verwendet werden.

Kornotter gefunden!

Am Kerwesamstag wurde in der Hauseinfahrt eines 
Anwesens am Beginn der Rudolf-Wild-Straße 
von der Blumenstraße her kommend eine ca. 80 
cm lange Schlange aufgefunden. Es handelt sich um 
eine Kornotter.
Wenn Sie dieses Tier vermissen, melden Sie sich 
bitte unter der Tel. 76 29 36.
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Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen der Stadt Senioren

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Herzliche Verabschiedung nach Hause
„Auch einen solchen Tag gibt 
es in unserem Seniorenheim. 
Die Bewohnerin Frau  Helene 
Rühle verlässt unser Haus 
um in ihre eigene Wohnung 
zurück zukehren“, freute 
sich Hausleiter Jörg Israel 
vom Senioren-Zentrum Haus 
Edelberg am Donnerstag, 
den 30.09.2010 in Eppel-
heim. Helene Rühle hatte 
über zwei Jahre im Senioren-
Zentrum gewohnt und sich 
nun auf Grund Ihres stark 
verbesserten Gesundheitszu-
standes entschlossen, wieder 
in einen eigenen Wohnstand 
zurück zu kehren.
Die rüstige Seniorin bedankte 
sich für die gute Pflege und die Geborgenheit, die sie im Senioren-
Zentrum erfahren durfte. Sollte wieder die Notwendigkeit eintreten, 
würde sie gerne ins Haus Edelberg zurück kommen,. Hier habe sie 
Freunde und neue Bekannte gefunden, so die Seniorin. Hausleiter 
Jörg Israel überreichte Helene Rühle zum Abschied einen großen 
Strauß Blumen und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute.

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 16.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 17.10. 11.00 Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme
Di. 19.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzandacht gestaltet von der  
   Frauengemeinschaft
Mi. 20.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 17.10. 09.30 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 16.10. 18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 18.10. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 19.10. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 20.10. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 21.10. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine:
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 18.-22.10.2010 geschlossen.
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offi-
zialates
Das Erzbischöfliche Offizialat Freiburg (= kirchliches Gericht) bietet 
auch in unserer Nähe wieder kirchenrechtliche Beratungsgesprä-
che an für Personen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer 
gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten.
Termine in Heidelberg, Katholisches Pfarramt Hl. Geist, Merian-
straße 2, sind am 18. Oktober 2010 und am 13. Dezember 2010 
jeweils ab 14.00 Uhr.
Termine in Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6, sind 
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am 13. Oktober 2010 und 8. Dezember 2010 jeweils ab 10.00 Uhr.
Terminvereinbarung (unbedingt erforderlich!) und Rückfragen unter 
Telefonnummer 0761/2188-253. Darüber hinaus können auch zu 
anderen Zeiten Gesprächstermine in Freiburg vereinbart werden.
Senioren
Das Mode-Mobil kommt zu den Senioren ins Gemeindehaus am 
Dienstag, den 19. Oktober, um 14.00 Uhr. Modenschau und Ver-
kauf. Gäste willkommen!
Kfd – Frauengemeinschaft
Am Dienstag, den 19. Oktober, um 18.00 Uhr findet eine Rosen-
kranzandacht in der Christkönigkirche mit Herrn Pfarrer Johannes 
Brandt unter Gestaltung der Frauengemeinschaft statt.
Ökumenischer Glaubenskurs für die Seelsorgeeinheit in 
Wieblingen
Zur religiösen Bildung bzw. geistlichen Vertiefung wird es ab Herbst 
ein Angebot für interessierte Erwachsene unter dem Motto geben 
„Ökumenisch ins Gespräch kommen: Bibel und Glaube“ als Auftakt 
zu einem ökumenischen Gesprächskreis über zentrale Bibeltexte 
und grundlegende Fragen des Glaubens. Beginn ist am Mittwoch, 
den 20.10.2010, von 20.00 - 21.30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus der Kreuzgemeinde Wieblingen (Mannheimer Straße 252).
Das Angebot richtet sich an alle Interessierten, die über die Bibel 
und den christlichen Glauben ökumenisch ins Gespräch kommen 
wollen, die ihre Glaubensgrundlagen auffrischen möchten oder 
Neueinsteiger sind. Die Treffen orientieren sich am Arbeitsbuch 
„Bibel kennen lernen“ der Deutschen Bibelgesellschaft und werden 
sich thematisch an der Festfolge des Kirchenjahres orientieren. Es 
sind monatliche Treffen (jeweils in Wieblingen) geplant, die zunächst 
von der Zeit um Erntedank bis Ostern laufen sollen. Eine regel-
mäßige Teilnahme ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sie die beiden Leiter, Lehrvikar Fabian 
Kliesch von der Ev. Kreuzgemeinde und Pfarrer Johannes Brandt 
von der Kath. Seelsorgeeinheit Christophorus, die für Fragen vorab 
gerne zur Verfügung stehen.
Rückblick Erntedank
Nach dem Gottesdienst wurden die Gaben des Erntedankaltars an 
die Gemeindemitglieder weitergegeben. Die Spende dafür in Höhe 
von Euro 135,50 wird an das Kinderhospital in Bethlehem, in dem 
israelische als auch palästinensische Kinder behandelt werden, 
weitergeleitet.
Ein herzlicher Dank gilt auch Familie Pfisterer, Gärtnerei Pfisterer, 
für die Spende der wundervollen Gaben, für unseren Erntedankal-
tar am 3. Oktober.
Liebe Eppelheimer Kinder, liebe Eppelheimer Jugendliche, 
auch in diesem Jahr wird es an Heiligabend in 
der katholischen Christkönigkirche im Rahmen 
des Familiengottesdienstes um 16 Uhr ein 
Krippenspiel geben. 
Hierzu suchen wir Kinder und Jugendliche, die 
gerne mitwirken, mitsingen bzw. mitspielen 
möchten.
Der Terminplan für die Proben sieht wie folgt 
aus:
Treffen: Samstag, 20.11.2010, von 10-12 Uhr;
Treffen: Samstag, 11.12.2010, von 10-12 Uhr;
Treffen: Samstag, 18.12.2010, von 10-12 Uhr.
Generalprobe: Donnerstag, 23.12.2010, um 15 Uhr.
Wer Interesse bzw. Lust bekommen hat, braucht nur den hier bei-
gefügten Abschnitt im katholischen Pfarramt, Rudolf-Wild-Straße 
40, bis zum 12. November einwerfen.
Wir freuen uns auf Euch!
----------------------------------------------------------------------------
KRIPPENSPIEL-AKTION 2010

Name: 
Vorname:
Alter:
Telefon:
----------------------------------------------------------------------------

Kinder zeigen Stärke
Ohne Beine Fußballspielen? Ohne Hände schrei-
ben? In Kambodscha zeigen Kinder, dass diese 
Dinge möglich sind. Sie machen deutlich, dass 
man mit einer Behinderung fast alles errei-
chen kann, wenn man die nötige Unterstützung 

bekommt. Kambodscha ist das Beispielland der 53. Aktion Dreikö-
nigssingen, die am Donnerstag in Köln vorgestellt wurde. „Kinder 
zeigen Stärke - kmäng kmäng bong-hein kom-lahng“ heißt 
das Leitwort der kommenden Aktion, im Mittelpunkt stehen Kin-
dern mit Behinderung. Mit ihrem aktuellen Motto machen die Stern-
singer deutlich, dass auch Kinder mit einer Behinderung in den so 
genannten Entwicklungsländern immer wieder Stärke zeigen. 
Auch das Eppelheimer Planungsteam ist schon in der Vorbereitung 
für die 53. Aktion. Für die Könige brauchen wir noch einige Gewän-
der. Wer kann uns unterstützen? Wer will mit uns am Dienstag 
zwischen 19.00 Uhr und 21.00 Uhr zuschneiden, nähen?
Wir treffen uns im Untergeschoss des katholischen Gemeindehau-
ses Blumenstraße 33 in Eppelheim. Jede helfende Hand ist uns 
willkommen. Für Rückfragen stehen wir unter Telefon 765130 – 
Helga Hönig zur Verfügung.

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10-18 Uhr               Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
Sa         10-13 Uhr               Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 15.10.  16.00  Picco- Paulis (Kindergruppe für   
                Grundschüler): „Montagsmaler extreme“
  18.00 Teestube
  18.30 Kirchenchor
  20.00 Singkreis
Sa.   16.10.      ab 13.00     Flohmarkt des Kindergartens Schef-  
                felstraße im Gemeindehaus, Hauptstr. 56
So 17.10. 10.00 Predigtgottesdienst
   Pfr. Göbelbecker
  11.00 Taufgottesdienst von
   Linus Bertram, Linus Klingshirn
   und Luis Knobloch
   Pfr. Göbelbecker
  20.30 Meditation
Mo 18.10. 18.00 Werkkreis
Di 19.10. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  19.30 Teamerrunde der Kinder u. Jugendarbeit
  20.00 Männerrunde
   „...von Gottes Gnaden..“
   Absolutismus u. Christsein am Bei-  
   spiel zweier preußischer Herrscher.   
   Vortrag von Klaus Preuß
Mi 20.10. 10-11.30 Krabbelgruppe 
  15-18 Konfirmandenunterricht
  18.00 Vorbereitung Konfi-Tag
  18.00 Frauenkreis H. Gäng spricht über:
   „ Falken in der Heilig Geist Kirche“ 
  19.00 Abendandacht Pfr. Göbelbecker
  19.30 Bezirks- Kigo Treffen
  20.00 Posaunenchor
Do 21.10. 14.00 Senioren-Treff
  16.00      Sing- und Spielgruppe
   Treffen der Gottesdienstgruppe im   
   Gemeindehaus
   Frauentreff
Fr 22.10.  11.00 Gedenkläuten für deportierte badi-  
   sche Juden
   (Text siehe unten)
  16.00      Picco- Paulis (Kindergruppe für   
   Grundschüler): „Wir basteln   
   Kastanienfiguren“
  18.00 Teestube
  18.30 Kirchenchor
  20.00 Singkreis
Wochenspruch: Mi, 6,8
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von 
dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.
Deportation der badischen Juden nach Gurs vor 70 Jahren:
Totenglocken der evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in der Südlichen Kurpfalz mahnen zur Erinnerung 
Wenn in Südwestdeutschland der Verfolgung der Juden gedacht 
wird, ist dies immer verbunden mit der Erinnerung an den 22. 
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Oktober 1940, nach dem jüdischen Kalender den 20. Tishri 5701. 
An diesem Tag wurden nahezu sämtliche Juden Badens, der Pfalz 
und des Saarlandes aus ihrer Heimat herausgerissen, viele Monate 
bevor die Deportationszüge aus Württemberg und den anderen 
Ländern des Deutschen Reiches nach Riga und später an andere 
Todesorte rollten.
Die Bischöfe beider Kirchen Landesbischof Ulrich Fischer und Erz-
bischof Dr.Robert Zollitsch haben in einem gemeinsamen Wort 
zur Deportation die Kirchengemeinden ermutigt, an diesem Tag 
Gedenkgottesdienste und Gedenkveranstaltungen zu initiieren. Sie 
schreiben dazu:
„Im Gedenken an Schuld und Versagen in der Vergangen-
heit gehen die Kirchen in ökumenischer Verbundenheit Schritte 
der Erneuerung ihrer Beziehung zu Israel und zum Judentum, 
getragen von der Einsicht in die unverbrüchliche Geltung des 
Bundes Gottes mit seinem Volk. Die Kirchen, die zu „Gurs“ 
geschwiegen haben, erheben heute ihre Stimme gegen Anti-
semitismus und Rassismus, treten ein für die Rechte ande-
rer und rufen auf zu politischer Wachsamkeit und Zivilcourage.“
Hoffnungsvoll blicken die Bischöfe „auf die Bereitschaft vieler 
junger Menschen, das Wahrnehmen und Aufarbeiten der Schuld 
in der Vergangenheit mit einem Erinnern zu verbinden, das auch 
Israels Gegenwart im Blick hat. Dafür steht als Beispiel das 
„Ökumenische Jugendprojekt Mahnmal“. Seit 2002 erinnern 
Jugendliche aus badischen Gemeinden  in der Gedenkstätte in 
Neckarzimmern mit selbstgefertigten Mahnmalsteinen der Depor-
tation der jüdischen Mitmenschen in ihren Heimatgemeinden.
In zahlreichen Kirchengemeinden finden am Freitag 22.Oktober 
Gedenkveranstaltungen statt.
Am Vormittag läuten in allen Kirchengemeinden der Südli-
chen Kurpfalz um 11 Uhr die Totenglocken zur Erinnerung 
an die Deportation. 
Nähere Infos zum gemeinsamen Wort der Kirchen und zum Öku-
menischen Mahnmahlprojekt finden Sie auf www.ekisuedlichekur-
pfalz.de
Für Jugendliche: Gedenk-Gottesdienst
In diesem Herbst jährt sich die Deportation badischer Juden ins 
südfranzösische Lager Gurs zum 70. Mal. Dieses ernste Thema 
greifen die Evangelischen Kirchengemeinden Plankstadt und 
Eppelheim für Jugendliche extra auf, damit sie von diesem Teil der 
badischen Geschichte erfahren und auch dazu befähigt werden, 
eigene Formen des Erinnerns und Gedenkens zu entwickeln. So 
findet am So., 24.10.10 um 18 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Plankstadt ein Jugendgottesdienst unter dem Thema „Herausge-
rissen und plötzlich weg“ für Eppelheimer und Plankstadter Kon-
firmanden und andere Jugendliche statt. Informationen, gelesene 
Erinnerungen aus Zeitzeugen-Büchern, Formen des Mitfühlens 
sowie Lieder und Gebete werden Teile des Gottesdienstes sein. 
Eltern und weitere interessierte Erwachsene sind ausdrücklich ein-
geladen, den Gedenkgottesdienst mitzufeiern.
„Rund um den 10-Uhr-Gottesdienst“
Am Donnerstag, 21. Oktober 2010, 19.30 Uhr laden wir ganz 
herzlich in das Evangelische Gemeindehaus ein. Wir wollen eine 
„Gottesdienstgruppe“ gründen, die sich um alle Angelegenhei-
ten „Rund um den 10-Uhr-Gottesdienst“ kümmern soll. Dabei 
werden wir miteinander diskutieren und das Besprochene in den 
Gottesdiensten der kommenden Monate umsetzen. Wenn Ihnen 
„der Gottesdienst am Herzen“ liegt und Sie sich „mit Rat&Tat“ 
einbringen wollen, dann wäre es schön, wenn Sie kommen könn-
ten. Mittelfristig planen wir ein Treffen der „Gottesdienstgruppe“ 
im Abstand von sechs bis acht Wochen. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch auf der Gemeindeversammlung am 10.10.2010.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

So. 17.10. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund, 
Buschgewann 30

Mo. 18.10. 15.00 Seniorentreffen in HD-Wieblin-
gen, Sandwingert 103

Di. 19.10. 20.00 Frauen- und Männerchorprobe in 
Heidelberg, Werderstr.7

Do. 21.10. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblin gen, 
Sandwingert 103

Fr. 22.10. 20.00 Jugendabend in Heidelberg, Werder-
str. 7

Sa. 23.10. 18.00 Konzert zum 10-jährigen Bestehen 
des Regionalchors in Viernheim, Wal-
purgastr. 10

So. 24.10. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund, 
Buschgewann 30

Schulen und Kinderbetreuung

Klasse 5a auf Stadtrallye
in Eppelheim
Am 7.10.2010 haben wir, die Klasse 5a der Friedrich-Ebert-Schule, 
im WZG-Unterricht etwas ganz Besonderes gemacht: Eine Stadt-
rallye! Unsere Klassenlehrerin Frau Hübler hatte verschiedene Auf-
gaben und Fragen vorbereitet, die wir gemeinsam in der Gruppe 
lösen sollten. Wir sind in ganz Eppelheim herumgelaufen, sollte 
Leute befragen, die Höhe vom Wasserturm schätzen und Straßen-
namen herausfinden.
Viele Leute haben uns Informationen über unsere Stadt gegeben. 
So half z.B. die Polizei einer Gruppe den Weg zum Hugo-Giese-
Platz zu finden. Herr Pfarrer Göbelbecker erzählte einer Gruppe 
etwas zur Kirchengeschichte. Im Reformhaus Budjan hat jede 
Gruppe Gummibärchen geschenkt bekommen. Eine Gruppe 
besuchte sogar den Ehrenbürgen Hans Stephan, der unserer 
Klasse zwei Bücher über Eppelheim ausgeliehen hat. Er erzählte 
von früher und zeigt uns das Zimmer, in dem er seine Bücher 
geschrieben hat. Manche fragten in der Apotheke oder im Gemü-
seladen nach der Lösung mancher Aufgaben. Auch dort erhiel-
ten wir Gummibärchen und Pflaumen zum Naschen. Im Rathaus 
nannte man uns die genaue Einwohnerzahl Eppelheims und wir 
wissen jetzt alle, dass Herr Dieter Mörlein seit 1994 der „Chef“ im 
Rathaus ist. Viele Eppelheimer haben uns geholfen.
Wir konnten ganz neue Erfahrungen machen. Es war spannend 

und lustig zu 
gleich. Eppel-
heim – unsere 
Stadt –ist toll. 

Célina Marko, 
Dionte Silan, 
Dilara, 
Michelle, 
Büsra, Lisa-
Marie für die 
Klasse 5a

Friedrich-Ebert-Schule
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Umwelt und Natur

Förderverein der THS wählt neuen 
Vorstand 
Auf der Mitgliederversammlung am letzten Mittwoch hat die Mit-
gliederversammlung Markus Löschmann zum neuen Kassierer 
gewählt. Der bisherige Amtsinhaber Christian Horn war nicht mehr 
angetreten. Der Verein und die Schulleitung der THS bedankten 
sich für die bisher geleistete Arbeit. Im Amt bestätigt wurden der 
Vorsitzende Bernd Hönig und seine Stellvertreterin Birgit Kern-
Spannagel.
Zu Beginn der Sitzung gab der Vorsitzende einen Rückblick über 
die Aktivitäten im vergangenen Jahr. So wurde z. B. bereits zum 
dritten Mal der Sozialpreis verliehen. Ein Preis, mit dem nicht die 
beste Leistung gewürdigt wird, sondern das Sozialverhalten der 
Schüler in einem Schuljahr. Auch wurden im vergangenen Jahr 
wieder verschiedene Projekte finanziell unterstützt. Ob es ein 
Zuschuss zu einer Klassenfahrt war, Übernahme von Personalko-
sten für den Mehreinsatz im Falle der Schweinegrippe, oder das 
Honorar für eine Referentin zum Thema „Lernen ohne Stress“. Der 
Verein „Onkokids“ in Heidelberg wurde ebenfalls mit einer Spende 
bedacht. Dass sich der Verein aber auch im Rahmen von Schul-
festen oder auf dem Weihnachtsmarkt präsentiert ist mittlerweile 
fester Bestandteil im Jahresplan des Vereins.
Nach Rückblick und Wahlen folgte der Ausblick ins kommende 
Jahr. Was wollen wir umsetzen? Im November werden bereits 
zwei Ereignisse anstehen. Der Verein organisiert einen Vortrag 
zum Thema „LRS“ – mehr Information hierzu kommt im nächsten 
Stadtanzeiger – aber auch bei der offiziellen Einweihungsfeier der 
renovierten THS kommt der Verein finanziell bzw. auch mit einem 
Verkaufsstand für die Kleidungsstücke mit Schullogo zum Einsatz. 
Bei der Ausstattung der Schulküche mit Geschirr im Laufe des 
Schuljahres kann die THS ebenfalls mit der finanziellen Unterstüt-
zung des Fördervereins rechnen. Der Umweltgedanke spielt eine 
große Rolle im Vorhaben „weg vom Einweg – hin zu Mehrweg“. Für 
die Schule soll Mehrweggeschirr angeschafft werden, sodass der 
Müllberg bei Schulfesten deutlich reduziert wird. Im Frühjahr 2011 
startet ein Fotowettbewerb. Mehr wird aber noch nicht verraten.
Auch nach 9 Jahren seines Bestehens hat der Verein eine Menge 
von Ideen und Anregungen, die dem Wohl der Kinder an der THS 
dienen.

Förderverein Theodor-Heuss-Schule

Förderverein Jugendhaus e.V.

Ev. Kindergarten Scheffelstraße

Der Kindergarten Scheffelstraße lädt ein zum
Herbstflohmarkt

am Samstag, 16. Oktober 2010 von 14 Uhr bis 17 Uhr
im Ev. Gemeindehaus in Eppelheim

Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns – 
unsere Cafeteria hat für Sie geöffnet.

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.
Standgebühr: Tisch 6,- Euro, Ständer 2,- Euro 

(Tische sind vorhanden)
Kinder verkaufen Kinderspielzeug umsonst!!!

Reservierung unter Tel. 7 96 31 81 (E. Sommer) oder 
Tel. 78 33 87 (K. Keller) oder katrin-kim@web.de

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Herbstliche Floßpläne
Wer bei den letzten Treffen dabei war, hat es schon 
gesehen: Die Materialien für ein neues Floß nehmen 
immer mehr zu und wir sind zuversichtlich, dass wir es vor der Win-
terpause zu Wasser lassen können. Um noch eine höhere Tragkraft 
zu erreichen, benötigen wir noch weitere Kanister. Sollten sie also 
größere oder kleinere Kanister nicht mehr brauchen, können Sie 
sich gerne bei uns melden. Unsere Telefonnummern stehen unten. 
Beim letzen Treffen haben wir auch mal wieder unsere Fichte am 
Eingang etwas freigeschnitten und sie steht jetzt wieder in voller 
Pracht sichtbar da.

Das nächste Treffen ist am Mittwoch, den 20. Oktober 2010 
von 16.00-17.30 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkrregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Tref-
fen aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                                 Bis bald, Peter und Holger

KliBA

Energiespartipp: 
Heizen mit Köpfchen gegen hohe Preise
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Tipps der KliBA für die Heizperiode
Wer clever heizt, kann ohne zu frieren viel Energie und Geld sparen. 
Die Sparpotentiale sind erheblich: Rund 80 % der im Haushalt ver-
brauchten Energie werden zum Heizen benötigt. Und das, obwohl 
in Deutschlands Haushalten doppelt so viel Heizenergie verbraucht 
wird, als nach dem heutigen Standard nötig wäre. Dagegen lässt 
sich etwas unternehmen.
Richtig abdrehen: Räume nur bei Bedarf heizen
Durch einen gezielten Griff am Heizthermostat lässt sich sozusa-
gen im Handumdrehen viel Energie und Geld sparen: Bei Abwe-
senheiten von ein bis zwei Tagen genügen 15 Grad, bei längerem 
Fernbleiben reichen 12 Grad im Haus. 
Jedes Grad zählt: Räume nicht überheizen
Überhitzte Räumen verbrauchen unnötig Energie und erhöhen die 
Erkältungsgefahr. Unterschiedlich temperierte Räume stimulieren 
hingegen das Immunsystem: Wohn- und Arbeitsräume können 
etwas wärmer, Schlafräume dagegen kühler sein. Faustregel: 
Jedes Grad Raumtemperatur weniger mindert die Heizkosten um 
etwa 6 %. 
Kurz und gründlich lüften
Wer sein Fenster im „Dauerkipp“ hat und dabei die Heizung auf 
vollen Touren laufen lässt, heizt das Geld zum Fenster hinaus. 
Besser ist es, mehrmals täglich maximal zehn Minuten gründlich zu 
lüften und die Fenster dann wieder zu schließen. Um „heimliches“ 
Dauerlüften zu vermeiden, sollten Fenster dicht sein und nachts 
Rollläden, Fensterläden und Vorhänge geschlossen werden.
Mehr Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten erhalten Hausbesitzer kostenlos und unverbind-
lich: Thomas Hennig von der KliBA ist regelmäßig im Rathaus vor 
Ort. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 20.10.2010, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Telefon 06221/794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@
eppelheim.de.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Parteien

Schulkinder mit Warnwesten ausgestattet
Am letzten Freitag war es endlich soweit: Die Warnwesten für die 
Eppelheimer Erstklässler wurden verteilt. Bereits zum dritten Mal 
sorgte der Stadtverband der CDU dafür, dass alle Eppelheimer 
Schulanfänger eine Warnweste bekommen. Unterstützt wurde die 

CDU     www.cdu-eppelheim.de
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Aktion erneut von der Stadt Eppelheim. Daneben beteiligte sich 
diesmal der Motorsportclub MSC Eppelheim e.V. im ADAC, wel-
cher als starker Partner gewonnen werden konnte. 
In der Theodor-Heuss-Grundschule wurde jedem Schüler in den 
insgesamt 4 ersten Klassen eine Warnweste übergeben, welche 
mit großer Begeisterung entgegengenommen wurden.
Daneben erhielten die Erstklässler noch einen Radiergummi mit 
dem Logo des Projekts Notinsel der Stiftung Hänsel+Gretel, um 
dadurch auch auf diese sinnvolle Einrichtung in Eppelheim auf-
merksam zu machen. Dieses Logo ist mittlerweile in vielen Eppel-
heimer Geschäften zu sehen und soll Kindern zeigen, dass diese 
sich in einem Notfall in diese begeben und die Inhaber um Hilfe 
bitten können.
Für die Erstklässler in der Friedrich-Ebert-Schule wurden ebenfalls 
Warnwesten übergeben.                                                         (RE)

Unser Klima und unsere Umwelt-
politik liegt jedem Bürger am Herzen
Eine gut konzipierte Klimaschutzpolitik, die frühzeitig Energie- und 
klimaeffizientes Verhalten aller Bürger belohnt, ist eine vernünftige 
Wirtschaftspolitik. Zentrale Klimaschutzstrategien sind mehr Ener-
gieeffizienz und Energiesparen, um den Energiebedarf zu drosseln.
Das heißt zum Beispiel sein Haus prüfen zu lassen, ob es eine 
neue Wärmedämmung braucht. Im Rathaus kann man sich 
kostenlos beraten lassen, ob pro Quadratmeter und Jah-
resverbrauch an Öl und Gas Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
im sparsamen Bereich liegt. Wenn man neu baut, wäre ein 
Passivhaus das Beste, das nahezu keine Heizung braucht.
Auch die FDP sieht den Klima- und Ressourcenschutz als wichtig-
ste Verantwortung gegenüber kommenden Generationen.
Darüber hinaus trägt die FDP in Berlin Vorsorge, dass die Umweltpo-
litik langfristig tragfähig und wirtschaftlich entwickelt wird. Ein blindes 
Demonstrieren für Objekte um jeden Preis sieht die FDP als falsch an.
Alles muss wohlüberlegt, diskutiert und dann beschlossen 
werden. So wie es sich in einer ordentlichen Demokratie gehört .
Demonstrieren ja, aber wenn die schweigende Mehrheit dafür 
war, müssen die Gegner sich zurückziehen. Nicht der am lau-
testen und am auffälligsten demonstriert hat recht, sondern die, 
die sich damit Jahre befasst haben und daran gearbeitet haben.
Diskutieren Sie mit uns am FDP-Stammtisch am Mittwoch, den 
20. Oktober um 19 Uhr 30 im Gasthaus Adler, Rudolf Wild-Str. 8

FDP    www.fdp-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Heidelberg und SPD Rhein-
Neckar bereiten sich gemeinsam auf den 
Landtagswahlkampf vor
Sozialdemokraten wollen „Substanzwahlkampf“ führen und 
im Dialog mit den Bürgern stehen
Aus dem ganzen Rhein-Neckar-Kreis und aus Heidelberg kamen 
150 Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten in der Eppelhei-
mer Rudolf-Wild-Halle zu einem gemeinsamen Parteitag zusam-
men, um sich auf den Landtagswahlkampf vorzubereiten. Lothar 
Wesch begrüsste die grosse Delegation im Namen der Stadt als 

stellvertretender Bürgermeister. Thomas Funk, Vorsitzender der 
SPD Rhein-Neckar und Landtagskandidat im Wahlkreis Sinsheim, 
erläuterte den Grund für das Treffen: „Wenn man gemeinsam redet 
und debattiert, ist das immer gut.“ Aus Stuttgart kamen Vertreter 
der „Wahlkampfschmiede“ und erläuterten das Konzept der Lan-
despartei: Man wolle einen Substanzwahlkampf führen, erklärte 
Wahlkampfleiter Daniel Rousta: „Keine Floskeln und Phrasen, son-
dern Inhalte und Thesen, die zum Dialog anregen.“ Rousta stellte 
insbesondere die „100-Dialoge-Tour“ vor, die vor einer Woche 
gestartet sei und das Ziel verfolge, auf mehr als 100 Veranstaltun-
gen zu verschiedenen Themengebieten die landespolitischen Posi-
tionen der SPD zu diskutieren. Die Ergebnisse werden in einem 
Wahlprogramm münden, das im Januar verabschiedet werden 
soll. Die Basismitglieder ließen es sich nicht nehmen, das Konzept 
fundiert zu analysieren und die geplanten Werbemaßnahmen, die 
vom bisher bekannten Schema abweichen sollen, auch kritisch zu 
diskutieren. 
Alle Landtagskandidatinnen und -kandidaten aus der Region 
waren anwesend: Prof. Dr. Anke Schuster (Wahlkreis Heidelberg), 
Thomas Funk (Sinsheim), Rosa Grünstein (Schwetzingen), Ger-
hard Kleinböck (Weinheim) und Hansjörg Jäckel (Wiesloch). Alle 
Kandidaten wollen sich um die Belange ihres Wahlkreises küm-
mern, bringen aber auch individuelle Schwerpunktthemen in ihren 
jeweiligen vor-Ort-Wahlkampf ein . Denn nichts, so die amtieren-
den Abgeordneten Kleinböck und Grünstein, sei wichtiger als der 
Kontakt zur Basis und der Arbeit vor Ort.
Die inhaltliche Arbeit kam nicht zu kurz: Die zwei Kreisparteien 
erprobten eine neue Diskussionsform - das „world café“: in Klein-
gruppen wurden Schwerpunktthemen des Landtagswahlkampfes 
ausführlich behandelt. Zudem wurden die Delegierten für den Lan-
desparteitag am 16.10. in Ulm gewählt – dort soll der designierte 
Spitzenkandidat der SPD Baden-Württemberg Dr. Nils Schmid 
offiziell nominiert werden. „Der künftige Ministerpräsident“, wie sich 
die Kandidaten und Mitglieder einig waren.
Die mit 27 Delegierten traditionell größte Delegation auf dem Lan-
desparteitag, nämlich die aus dem Kreisverband Rhein-Neckar, 
führen Renate Schmidt (Eppelheim), Thomas Funk (Sinsheim), 
Dr. Ralf Göck (Brühl), Dr. Lars Castellucci (Wiesloch), MdL Rosa 
Grünstein (Altlußheim) und Stella Kirgiane-Efremidis (Weinheim) 
an. Die Heidelberger Delegierten wählten MdB Lothar Binding und 
die Landtagskandidatin Prof. Dr. Anke Schuster an die Spitze ihrer 
Delegation.
Für einen reibungslosen Ablauf dieser Veranstaltung sorgte der 
Ortsverein Eppelheim mit seinem grossen Helferteam.

v.l.n.r.: Daniel Rousta, Wahlkampfleiter SPD Baden-Württemberg
Gerhard Kleinböck, Landtagsabgeordneter Wahlkreis Weinheim
Rosa Grünstein, Landtagsabgeordnete Wahlkreis Schwetzingen
Thomas Funk, Landtagskandidat Wahlkreis Sinsheim
Prof. Dr. Anke Schuster, Landtagskandidatin Wahlkreis Heidelberg
Hansjörg Jäckel, Landtagskandidat Wahlkreis Wiesloch

Vereine und Verbände

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV Ehrungssonntag – Nachlese
Ein ausführlicher Rückblick auf den Ehrungssonntag, er fand am 
25. September im ASV Clubhaus statt, war ja bereits im letzten 
Stadtanzeiger zu lesen.
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Wir möchten aber heute nochmals unsere erfolgreichen Sportler im 
Bild, soweit uns Fotos vorlagen, hier vorstellen.
Hervorragende Leistungen erzielten jeweils die A- und die E- 
Jugend unserer Fußballer. Sie wurden Staffelmeister und stiegen 
in die nächste Spielklasse auf. 

Einen noch junge Abteilung innerhalb des ASV sind unsere Volley-
baller. Aber auch sie sind sehr erfolgreich.
Das „Mixed Team I” wurde Vizemeister in der Bezirksklasse und 
ist damit, ebenfalls wie auch die „Mixed Teams II und III“, aufge-
stiegen. 

ASV/DJK Fußball 

Mannschaftsvorstellungen  der SG ASV/DJK 
Eppelheim (Bambini – Senioren)
Am 23.10.2010 findet ab 10.00 Uhr die Vorstellung aller SG 
ASV/DJK-Mannschaften statt, zu der wir die Eppelheimer 
Bevölkerung herzlich einladen. Neben „Demo-Trainings-Einhei-
ten“ und regulären Verbandsspielen, werden wir einen „Drei-
kampf“ für all diejenigen anbieten, die Lust daran haben sich 
sportlich zu betätigen. Der Dreikampf besteht aus den Diszi-
plinen „Mini-Golf“, „Dart“ und „Boule“ und ist selbst für Unge-
übte ohne Probleme zu bewältigen. Walter‘s bewährtes Service 
Team wird für Köstlichkeiten aus Küche und Keller sorgen.
Zeitplan
10.00  Uhr   E1 + E2 Junioren Training und Kleinspiel
10.45  Uhr   G + F- Junioren  Training und Kleinspiel
11.30  Uhr   D-Junioren Demo-Training“
12.30  Uhr   Spiel der D-Juniorinnen gegen TSV Wilhelmsfeld
                    Spiel der C-Juniorinnen gegen TSV Wilhelmsfeld
13.30  Uhr   Gemeinsames Demo-Training der B-Juniorinnen und  
      der B-Junioren
14.30  Uhr   Spiel der C-Junioren gegen SpVgg Neckargemünd
16.00  Uhr   Spiel der A-Jugend gegen JSG Steinachtal
18.00  Uhr   Vorstellung der 3 Herrenmannschaften mit Trainern   
      und Betreuern
18.30  Uhr   „Dreikampf-Wettbewerb“
19.00  Uhr   Gemütliches Beisammensein unter der Pergola
                    Musik mit DJ Kalle

FV Nußloch – ASV/DJK Eppelheim 2:1
Eppelheim hatte in der zweiten Minute die erste Großchance. Den 
ersten Treffer hatte jedoch der FVN durch Weber zu verbuchen 
(25.). Barisic erhöhte im zweiten Durchgang auf 2:0 nach einem 
Zuspiel von Weber. Eppelheim musste, nachdem Schlussmann 
Pister verletzt ausgeschieden war (80.) zu zehnt weiterspielen, kam 
durch Cetinkaya aber dennoch zum Anschlusstreffer.
Aufstellung: 
Pister - Altindis - Yildirim - Kieser - Tilki - Gülez - Fenyo (46. Gülez) 
- Rosenstiel - Berisa (76.), Baumann, Zeh (61. Kohl) - Cetinkaja
Nächste Spiele: 
Samstag, 16.10.2010, 15.00 Uhr SG HD-Kirchheim – ASV/DJK 
Eppelheim
Sonntag, 24.10.2010, 
ab 10.00 Uhr OKTOBERFEST
15.00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – TSG Weinheim II
ab 10.00 Uhr Weißwurst mit Brezel, Bratwurst, Servela
ab 12.00 Uhr Tafelspitz mit Meerrettich
Auf Euer Kommen freuen sich die Fußballabteilung und 
Fam. Partl.

SV Eberbach - SG ASV/DJK Eppelheim 2  1:0 (1:0)
Aufstellung: Yildirim - Birkenmeier - Örum - Kilongi - Gülez - Kapp-
ler (65. J.Vierling) - Zeh (70. Spies) - Hanbas - Wrobel - Krehbiel 
- Reinhardt (46. L. Vierling)
Die nächsten Spiele:  So 17.10.10. SG Rockenau - SG ASV/DJK 
Eppelheim 2  15:00 Uhr
So 24.10.10. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - SC Gaiberg  12:45 Uhr 
(ASV Platz)

SG ASV/DJK Eppelheim 3 - TB Rohrbach 2  
0:3 (0:2)
Die Eppelheimer konnten in der 1. Halbzeit mithalten, hatten aber 
keinen Vollstrecker. In der 11. Minute gingen die Gäste durch 
Choina in Führung, die Korner noch ausbauen konnte. In der 
2. Halbzeit setzte sich die Routine der Gäste durch und Korner 
erzielte noch einen weiteren Treffer zum 3:0 Endstand. sts
Die nächsten Spiele:  So 17.10.10. SG ASV/DJK Eppelheim 3 - SV 
Waldhilsbach 2 12:45 Uhr (DJK Platz)
So 24.10.10. TSG Rohrbach 2 - SG ASV/DJK Eppelheim 3  15 Uhr

E1 
Am Samstag, den 09.10.10 empfing unsere E-Jugend die TSV 
Wieblingen auf dem DJK Platz. Gleich zu Beginn machte Eppel-
heim Druck, Lauras Rückfallzieher war echt gekonnt, aber leider 
vorbei. Ein Angriff von Wieblingen brachte kurzzeitig Aufregung, 
weil es zwischen Abwehr und Tormann ein Missverständnis gab, 
aber das Tor blieb sauber, puh! Gleich wurde wieder gedreht und 
Eppelheim nistete sich vor dem gegnerischen Tor ein, jeder war 
mal dran mit einer Chance bis Okan endlich den ersehnten Füh-
rungstreffer erzielte. Der Knoten war geplatzt und die Tore rassel-
ten weiter. Zur Halbzeit stand es 4:0. Zur zweiten Hälfte hütete 
Jason unser Tor, was er genauso sauber hielt wie Kevin davor. 
Im Sturm wechselten sich die Schützen und Schützin ab mit Tore 
schiessen und wir gewannen mit 9:0. 
Kevin Riegler und Jason Erhardt im Tor, Tim Uebele (1), Tobi Hick, 
Oskar Wolf (2), Okan Ceribas (2), Mika Farinango, Laura Schell (1), 
Bernhard Hauk (1), Ari Vosanovic (2), Basti Schwenn.

3. Spieltag beim SG Kirchheim am 02.10.2010
E 2-Mannschaft
Am Samstag, den 02.10.10, machten wir uns auf zur SG Kirch-
heim. Der Nieselregen und der nasse Kunstrasenplatz machten der 
Motivation unserer Jungs absolut nichts aus. In der ersten Halbzeit 
sahen wir gelungene Spielzüge, viel kämpferischen Einsatz und 
schön herausgespielte vier Tore. Der engagierte Einsatz von Paul, 
Linus, Lars, Marjan und Maik im Tor machte es möglich, dass die 
Gegner lediglich zweimal vor unser Tor kamen. Der Halbzeitstand 
von 4:2 ließ auf eine spannende 2. Halbzeit hoffen. Trotz konditio-
neller Probleme der Gegner versuchten sie unsere Angriffe stets zu 
vereiteln; lediglich im Spiel nach vorne tat sich nichts mehr. Ganz 
anders bei uns: souveräner Ballgewinn in der Abwehr von Lars, 
Marjan, Paul und Linus und gute Übersicht leiteten viele Angriffe 
nach vorne Einheit. Durch große Ballsicherheit und gutes Dribbling 
nach vorne von Sammy, Moses, Atilla und Jan gelang es ihnen, 
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort 
wieder im Rathaus, 1. OG, immer dienstags von 20 
bis 22 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Hei-
delberg e.V., Plöck 16-18, 69117 heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

unsere Sturmspitze Topas optimal anzuspielen, einzusetzen und 
führte sehr oft zum Torerfolg. Am Ende zählten wir ganze 11 Treffer 
und lediglich 2 Gegentreffer, da unser Tormann Maik alles hielt, 
was es für ihn zu halten gab. Alles in allem ein grandioser Erfolg 
unserer Jungs. 
Mannschaftsaufstellung: Maik Rahf (Tor), Atilla Bicer, Marjan Hein-
del, Lars Huber, Linus Kretschmer, Topas Kronmüller (5), Jan 
Rothmund (2), Sammy Rühle (3), Paul Schwanke, Moses Yulafci (1)

4. Spieltag gegen TSV Wieblingen am 
09.10.2010 - E 2-Mannschaft
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune durften wir die 
Mannschaft des TSV Wieblingen auf dem DJK Sportplatz begrü-
ßen. Bereits von Beginn an waren wir die dominierende Mann-
schaft. Ein hervorragendes Zusammenspiel aller Jungs und viele 
gute Chancen brachten uns den Halbzeitstand von 8:0. Nach 
kurzer Pause ging es dann in gewohnt starker Weise weiter und 
die zahlreichen Zuschauer durften sich über weitere 8 Tore freuen. 
Aus dem Mittelfeld heraus durch Oliver, Sammy, Jan und Moses 
gelang ein ballsicheres und kombinationsfreudiges Spiel nach 
vorne. Unsere Sturmspitze Topas machte ein gewohnt gutes Spiel 
und krönte seine Leistung insgesamt mit fünf Toren. Aufgrund der 
starken Abwehr bestehend aus Mujtaba, Paul, Lars, Marjan und 
Tormann Maik gelang den Gästen nicht ein Treffer. Am Ende trenn-
ten wir uns mit einem 16:0 Sieg unserer Jungs. 
Herzlichen Glückwunsch lieber Oliver und lieber Mujtaba zum 
ersten Saisontor!
Ein großer Dank geht an Frau Kronmüller und Frau Rahf, die die 
Bewirtung der Gäste während des Spiels übernommen haben. Ein 
weiteres Dankeschön dem Schiedsrichter, Herrn Zink, der bereits 
zum zweiten Mal im Einsatz war. 
Mannschaftsaufstellung:
Maik Rahf (Tor), Mujtaba Hassan (1), Marjan Heindel, Lars Huber, 
Topas Kronmüller (5), Jan Rothmund (2), Sammy Rühle (3), Oliver 
Schüssler (1), Paul Schwanke, Moses Yulafci (4)

Zwei Rettungshubschrauber, eine hohe Nie-
derlage und „Schneckenudle“
Es war ein ungewöhnliches Spiel, das die D-Juniorinnen des ASV 
am Samstag in Neckargemünd absolvierten. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten die Eppelheimer Mädchen gegen die älteren 
und technisch versierteren Spielerinnen der SpVgg Neckarge-
münd viel Wettkampferfahrung sammeln und unterlagen deutlich 
mit 1:11. Trotz der vielen Gegentore verdiente sich ASV-Torwärtin 
Emely Bestnoten und verhinderte ein ums andere Mal mit ihren 
Glanzparaden weitere Gegentreffer. Aber auch Abwehr, Mittelfeld 
und Stürmerinnen gaben ihr Bestes. Dennoch waren die Gegne-
rinnen hoch überlegen. Das Tor für die ASV-Mädchen schoss Tina 
mit sattem Flachschuss aus der Distanz. Weitere Eppelheimer Tore 
waren durchaus möglich, z.B. durch Chancen von Tina und Frieda.
Überschattet wurde die Begegnung von einem schweren Verkehrs-
unfall, der in unmittelbarer Nähe des Elsenz-Sportplatzes kurz vor 
Anpfiff geschah und dazu führte, dass ein Rettungshubschrauber 
aus Mannheim auf dem Rasen landete und einen schwerverletzten 
Fahrradfahrer in die Unfallklinik brachte. Die Spielerinnen, Betreuer 
und mitgereisten Fans standen merklich unter Schock. In der Halb-
zeitpause kam der Hubschrauber dann ein zweites Mal auf den 
Sportplatz, um einen weiteren Verletzten eines anderen Unfalls in 
die Klinik zu bringen (Foto).

Ersatz-Kapitänin Frieda, die für die terminlich verhinderte Romina 
einsprang, zeigte sich trotz der Niederlage optimistisch: „Wir spie-
len jetzt unsere erste Saison. Und dafür können wir schon gut mit-
halten, auch gegen Mannschaften, die schon jahrelang zusammen 
spielen“.
Am Ende freuten sich zahlreiche ASV-Spielerinnen, nach dem 
vielfachen Schock des Ausflugs nach Neckargemünd, auf leckere 
„Eppler Schneckenudle“ am häuslichen Mittagstisch.
Die D-Juniorinnen des ASV: Emely, Lisa, Gamze, Kiara, Svenja, 
Larissa, Tina, Nora, Frieda, Emily, Laura

Beide Freitagskämpfe wurden klar verloren.
Obwohl wir am letzten Freitag (Kerwe) gegen den Tabellenfüh-
rer Schriesheim verloren haben, wäre da mehr drin gewesen. Mit 
etwas Glück hätten wir am Ende 8 Punkte mehr haben können und 
der Sieg wäre unser gewesen. So verloren wir 14: 28.
Keine leichte Aufgabe hatte Marc Rühle unser Trainer überhaupt 
eine Mannschaft für diesen Freitag zusammen zu bringen. Durch 
Grippekranke und andere verletzungsbedingte Ausfälle hatten wir 
beim Tabellen dritten überhaupt keine Chance und verloren dort 
klar. Nur Mohammad Kakapour konnte seinen Kampf 3:0 gewin-
nen.
Am kommenden Samstag, den 16.10.2010 um 20.00 Uhr ringen 
wir gegen Mannheim-Schönau. Da ist ein Sieg eingeplant und 
auch Pflicht. Nach langer Renovierungsarbeit kämpfen wir wieder 
in der Ernst Knoll Halle. Lasst euch überraschen die Halle ist ganz 
toll geworden. Wir freuen uns heute schon auf euer kommen.

ASV Ringen

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
den 18. Oktober 2010 ab 14.30 Uhr im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Neues Sportangebot der DJK – Judo-
abteilung - „Wing Chun“

Die DJK – Judoabteilung hat eine neue Kampfsportart für Erwach-
sene ins Angebot aufgenommen. „Wing Chun“ (chin.: immerwäh-
render Frühling) ist ein chinesischer Kampfkunststil, der in der 
westlichen Welt mit dem Begriff “Kung Fu“ bezeichnet wird. Das 
Training des „Wing Chun“ ist von Partnerübungen dominiert. Ziel 
dieser Übungen ist es, durch langsame und sich wiederholende 
Übungen Bewegungsreflexe einzuprägen, die im Stressfall unbe-
wusst abrufbar sind. Diese Techniken wirken vom äußerlichen 
Ablauf her nicht sonderlich kompliziert. Obwohl die Ausführungen 
schnell und kraftvoll sind, muss der Übende jedoch entspannt blei-
ben und vermeiden „große Muskelkraft“ zu verwenden. Da schon 
in den Schülergraden Techniken erlernt werden, mit denen man 
einen Gegner in kürzester Zeit effektiv außer Gefecht setzen kann, 
gibt es im Gegensatz zu anderen Kampfsportarten keine Wett-

DJK  - Judo
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kämpfe mit Punktesystem. Interessierte Erwachsene können sich 
zu den Trainingszeiten (s.u.) im DJK-Vereinsheim, Boschstraße 
10-12 an den Leiter Norman Löw wenden. 
Trainingszeiten der „Wing Chun“ – Gruppe:
Montags: 19.15 Uhr – 20.45 Uhr
Donnerstags: 19.00 Uhr – 20.30 Uhr

Eissportclub Eisbären ECE

Glücklose Stars schenken Eisbären 
zwei Punkte zum Auftakt
„Wir haben zu viele dumme Strafen kassiert und das hat uns den 
Sieg gekostet“, so die knappe Analyse vom neuen Trainer der 
Rhein-Neckar Stars Douglas Kacharvich, denn seine Mannschaft 
ist mit einer 4:5-(0:0; 2:3; 2:1; 0:1) Niederlage nach Penaltyschie-
ßen in die Regionalliga Südwest gestartet. Gegner waren die 
zuvor zweimal sieglosen Heilbronner Eisbären, die schon vor zwei 
Wochen in die Saison gestartet waren und schon einen gewissen 
Spielrythmus vorzuweisen hatten.
Schon früh zeigte sich, dass das Spiel kein Selbstläufer für die 
Stars werden würde. Häufig waren sie in der Vorwärtsbewegung 
zu überhastet und vertändelten den Puck im Spielaufbau. Ganz 
anders die Gäste aus Heilbronn, die zwar nur mit einem 14-Mann-
Kader angereist waren, jedoch von Anfang an Vollgas gaben und 
sich viele gute Torchancen erarbeiteten. Im ersten Drittel boten die 
Stars eine enttäuschende Leistung, insgesamt schossen die RNS-
Akteure nur sechs Mal aufs Heilbronner Gehäuse. Zudem konn-
ten sie sich im ersten Drittel bei ihrem Schlussmann Dominik Wich 
bedanken, der mit zahlreichen Rettungstaten seine Mannschaft 
im Spiel hielt. Beim 1:0 für den EHC durch Marc Oppenländer 
war aber auch er machtlos (21.). Mit einem Doppelschlag durch 
Ulrich Stadler (25.) und Marc Bruns (28.) waren die Stars wieder im 
zurück im Spielgeschehen. Doch wer dachte, die Führung würde 
für Ruhe und Sicherheit sorgen, sah sich getäuscht, denn noch 
vor der Pausensirene gingen die Eisbären durch Heiko Vogler, bei 
einer doppelten Überzahl und Benjamin Brozicek wieder in Füh-
rung – 3:2. Auf Thomas Kortes kurzzeitigen Ausgleich hatten die 
Gäste erneut eine Antwort parat. In Überzahl gelang Oliver Hak-
kert, der Bruder der beiden ehemaligen Adlerspieler Michael und 
Axel Hackert, die erneute Führung. Die mit vier kompletten Reihen 
angetretenen Stars konnten sich bei Marc Lingenfelser bedanken, 
der mit seinem Treffer immerhin das Penaltyschießen und somit 
einen Punkt erzwang. Im Penaltyschießen gelang nur Hackert ein 
Treffer, der dadurch zum Matchwinner avancierte.
„Wir haben zwar gut gespielt, aber nicht gut genug“, bilanzierte 
der RNS-Stürmer Korte nach Abpfiff. Auch Ulrich Stadler, ein wei-
terer Torschütze, war sichtlich unzufrieden: „Wir hätten auf Grund 
unseres Kaders einen konditionellen Vorteil haben müssen, das 
war jedoch nicht der Fall. Außerdem müssen wir unsere Chancen 
besser verwerten, aber es war dennoch ein Anfang auf den sich 
aufbauen lässt.“
Am kommenden Sonntag, den 17. Oktober um 19 Uhr haben 
die Stars die Chance ihren Fans den ersten Dreier der Saison zu 
schenken, wenn die Fire Wings Schwenningen zu Gast im Eppel-
heimer Icehouse sind.                                                    mjw

„Herbstputz“
Leider geht die Freiluftsaison 2010 zu Ende. Das bedeutet, dass 
die Plätze für ihren Winterschlaf hergerichtet werden sollen. Netze, 
Windschutzplanen, Linienbesen und Abziehmatten werden in 
dieser Saison nicht mehr benötigt und auch sonst gibt’s auf der 
gesamten Anlage Einiges, was es vor dem nahenden Frost zu 
schützen gilt. Und weil sich das nicht von alleine erledigt, haben wir 
für kommenden Samstag (16. Oktober, ab 10 Uhr) einen „Herbst-
putz“ angesetzt, zu dem alle Mitglieder aufgerufen sind. Werkzeug, 
Schubkarren und Handschuhe sind schon bereit gestellt. Wer also 
noch Arbeitsstunden ableisten möchte oder einfach nur den Vor-
stand in seinem Bemühen um eine schöne und intakte Tennisan-
lage unterstützen will, der ist mehr als gerne gesehen.

Änderung bei der Herbstwanderung
Für die diesjährige Herbstwanderung am kommenden Sonntag, 
17. Oktober, haben sich bisher leider nur wenige Interessenten 

Eppelheimer Tennisclub

verbindlich angemeldet. Die Organisatoren haben entschieden, 
dass der für die An- und Abreise geplante Bus den Kostenrahmen 
weit überspannen würde und deshalb von einer Buchung abgese-
hen wird. Die Fahrt in die Pfalz werden wir mit privaten Fahrzeu-
gen der Teilnehmer in Fahrgemeinschaften durchführen. Treffpunkt 
Tennisplatz sowie Abfahrtszeit 9 Uhr bleiben wie vorgesehen. An 
dem zu erwartenden schönen Wanderwetter, der guten Laune und 
der Muse zu einer Schluss-Einkehr wird ebenso nichts verändert. 
Letzte Auskünfte auch unter Telefon 765545.
Ich bedauere diese Entwicklung und hoffe bei all denen auf Ver-
ständnis, die sich rechtzeitig durch ihren Eintrag in die Liste an der 
Infowand verbindlich angemeldet haben. Ich selbst jedenfalls freue 
mich auf eine tolle Wandertour durch den herbstlichen Pfälzer-
wald ebenso, wie auf die „Pfälzer Platte“ und den dazu passenden 
Schoppen „Neuen“ beim Grafen in Burrweiler.

Lokalschau
Am Samstag, den 23. Oktober 2010 ab 14:00 Uhr

und am Sonntag, den 24. Oktober 2010 ab 10:00 Uhr
findet die Lokalschau des Kleintierzuchtverein C44 e.V. 

Eppelheim im Züchterheim statt.
Siegerehrung Sonntag, 24. Oktober 2010, 16:00 Uhr.
Es werden Kaninchen, Hühner und  Tauben ausgestellt.

Für Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist an 
beiden Tagen bestens gesorgt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Kleintierzuchtverein

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim trifft 
sich mit Mitgliedern, Freunden und Interessenten 
am Dienstag, den 26.10.2010 um 18 Uhr im Nebenzimmer 
des Gasthauses „Zur Eiche“, um einem Vortrag von Obst- und 
Gartenbauberaterin, Frau Schemel, über Ziergartengestaltung zu 
lauschen.
An diesem Tage ist auch Schlachtfest in der „Eiche“. Wer Schwei-
nepfeffer essen möchte, soll bitte unter der Tel. 76 32 29 anrufen. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

Obst- und Gartenbauverein

Seniorenherbst im Haus 
Edelberg
Die Traditionschöre des Sängerbundes Germania Eppelheim 
- Frauenchor, Männerchor, Gemischter Chor - bereiteten den 
Seniorinnen und Senioren des Hauses „Edelberg“ am Sonntag, 
dem 10. Oktober 2010 einen musikalischen Herbstnachmittag. 
Nahezu zwanzig bekannte meist deutsche Volkslieder hatte Chor-
leiter Michael Leideritz für diesen Nachmittag mit seinen Chören 
vorbereitet. 

Das Konzert begann mit dem gemischten Chor, der als erstes 
Lied das amerikanische „Amazing Grace“ vortrug, und führte mit 
dem „Jäger aus Kurpfalz“ auch in unsere Region. Natürlich waren 

Sängerbund Germania
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die Seniorinnen und Senioren auch eingeladen mitzusingen, und 
zwar bei den besonders bekannten Volksliedern wie „Kein schö-
ner Land“, „Muss i denn“ und „Der Mond ist aufgegangen“. Dabei 
sangen viele eifrig mit, und manche erinnerten sich an frühere 
Zeiten. So freuten sie sich über einen musikalisch-unterhaltsamen 
Nachmittag. 

joyful voices eppelheim

Liebe Kerwe-Helferinnen und Helfer
Liebe Kuchenspender,
wir bedanken uns ganz herzlich bei Allen, die bei der Orga-
nisation, Gestaltung und Durchführung der Eppelheimer 
Kerwe aktiv mitgeholfen haben.
Bei optimalen äußeren Bedingungen wurde die Kombination 
aus Schankwagen und Cocktail/Kuchenzelt von den Vereinsmit-
gliedern und den Freunden des Vereins sehr gut angenommen. 
Besonders gefreut hat uns, dass sich die Helferlisten in kurzer Zeit durch 
Triathleten, aktive Schwimmer und Schwimmer-Eltern gefüllt haben. 
Diesen beispielhaften Einsatz wünschen wir uns auch 
für zukünftige Veranstaltungen des Poseidon Eppelheim. 
Sportliche Grüße,
das Kerwe Orga-Team der SG Poseidon Eppelheim!

SG Poseidon

HEDINT 2010…
Toller Start in die neue Saison
Am vergangenen Wochenende erfreute sich Trainer Peter 
Brauch, sowie die 15 Schwimmer des TOP-Teams der SG Posei-
don Eppelheim, über den erfolgreichen Start in die neue Schwimm-
Saison 2010/2011.
Zum 34. Internationalen Herbstschwimmfest in Heddesheim, trafen 
sich traditionell zahlreiche (17) Vereine aus der badischen Region, 
sowie noch weitere acht Vereine aus anderen Landesteilen bzw. 
aus Dänemark und der Schweiz.
Im Gegensatz zu den letzten Jahren, verlief dieser erste Saison-
Wettkampf, mit 59 persönlichen Bestzeiten, für fast alle Eppel-
heimer Starter, unerwartet gut. Dieses tolle Ergebnis wurde mit 

weiteren Highlights innerhalb des Vereines unterstrichen. So ergab 
sich zum einen ein „battle“ bei Hannes Frank, welches wegen 
eines zeitgleichen Anschlags über 50m Schmetterling, ausgetra-
gen wurde. Wegen nur 3 Hundertstel Sekunden verpasste Hannes 
hier den Einzug ins Finalrennen, tröstete sich aber mit seinen sechs 
Bestzeiten und vier Vereinsjahresrekorden. Julius Adamiak hin-
gegen erreichte diesen Finalplatz auf Anhieb über 50m Rücken, 
und erschwamm sich mit der starken Konkurrenz am Ende einen 
beachtlichen 5.Platz in der offenen Wertung. Aufgrund seines kon-
stanten Trainingsfleißes, trotz seines derzeitigen Zivildienstes, ist 
seine insgesamte Leistung dieses Wettkampfes, mit fünf absoluten 
Bestzeiten und ebenfalls vier Vereinsjahresrekorden, besonders 
hoch anzurechnen.
Mit sieben Bestzeiten und vier Jahresbestleistungen im Verein, 
begann auch für Jil Schäfer, als stärkster weiblicher Schwimmer, 
der Saisoneinstieg perfekt.
Durchweg, sprich mit jedem Start eine Bestzeit, überzeugten auch 
Sue Schäfer, Svea Brauch, Lara Bräumer, Cora Hornstein 
und Matilda Wolf. Eigentlich sollte auch Stine Brauch hierbei 
erwähnt werden, doch leider endete ihr erfolgreicher Durchmarsch 
mit einem Verlust ihrer Schwimmbrille bei ihrem letzten Start über 
100m Freistil. 
Als letzten nennenswerten Höhepunkt, sei der hart erkämpfte 
3.Platz der 4x50m Lagenstaffel, durch Jil Schäfer (Rücken), 
Matilda Wolf (Brust), Johanna Wolf (Schmetterling) und Svea 
Brauch (Freistil).
Medaillen wurden überreicht an:
Johanna Wolf: Silber    50m/100m Brust     
Matilda Wolf:  Silber    100m Brust
                     Bronze   100m Schmetterling/200m Lagen
Hannes Frank:  Silber    50m Schmetterling
                       Bronze   100 Schmetterling/Freistil
Lara Bräumer:   Bronze   100m Freistil
                      Silber    200m Lagen
Julius Adamiak:  Silber   100m Freistil
Niklas Bräumer:    Silber 50m Rücken
Jil Schäfer:            Bronze  100m Brust
Weitere erfolgreiche Schwimmer an diesem langen Wochenende 
im Heddesheimer Hallenbad waren:
Ida Horn (3 Bestzeiten), Katrin Brache (2 Vereinsjahresrekorde/
Bestzeiten), Lotte Horn (1 Vereinsjahresrekord und 2 Bestzeiten) 
und Franziska Lang.
Mit Vorfreude und viel Erwartungen schaut man nun auf die bevor-
stehenden badischen Kurzbahnmeisterschaften in Konstanz in 
zwei Wochen. Dazu wird Trainer Peter Brauch mit seinen sieben 
Schützlingen Jil, Johanna, Lotte, Katrin, Niklas, Julius und Hannes 
anreisen.

Ironman Italien
Christer Rother der SG Poseidon Eppelheim, startete beim 
ELBAMAN in Italien und berichtet wie folgt:
Der „Elbaman“ auf der Ferieninsel im toskanischen Archipel ist 
noch kein kommerzielles Massenspektakel, hat aber mittlerweile 
seine eigene kleine Fan-Gemeinde. Malerische Badebuchten, idyl-
lische Bergdörfer und die Nachbarinsel Korsika, prägen die ein-
zigartige mediterrane Kulisse. Hier sollte für mich der diesjährige 
Triathlon Saison Abschluss und Höhepunkt zugleich stattfinden.
Um 7.00 Uhr morgens fiel der Startschuss für etwas über 300 
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Athleten zur 3,8km langen Auftaktdistanz am Strand von Marina 
di Campo. Bei starkem Wellengang zog sich das Teilnehmerfeld 
schnell in die Länge und bald waren kaum noch andere Schwimmer 
in meiner Nähe zu sehen. Als 204.er nach dem Schwimmen, ging 
es zum ersten Wechsel - es galt nun 3Runden der 60km langen 
Küstenstrasse um den Nordteil der Insel zu absolvieren. Schnell 
konnte ich auf der anspruchsvollen Radstrecke einige Plätze gut 
machen, doch bei immer stärker aufkommendem, kräftezehren-
dem Wind, schien es vernünftiger zu sein, ein paar Körner für die 
Laufstrecke aufzusparen. Dennoch reichte es zu Platz 22 auf dem 
Rad. Zwar zogen die scharfen Jungs vom Peroncino Team gleich 
zu Beginn des Marathons ungestüm vorbei, konnten jedoch bei 
km 25 wieder eingesammelt, und distanziert werden.  3h 40 min 
Laufzeit durften verbucht werden und bescherte mir Rang 33 in 
der Gesamtwertung. Bereits das zweite Mal begleitete mich dann 
meine kleine Tochter Siiri -ihren Papi- ins Ziel…bei Italiens einzi-
ger offizieller Ironman Distanz. Diesmal hatte sie 11h 17min warten 
müssen, eine halbe Stunde weniger als das erste Mal.

Abschluss-Siegerehrung der Tria-Jugend…
Sechs Poseidons erobern sich einen Trepp-
chen-Platz beim BASF-Cup 2010
Das dritte Jahr in Folge, fand im Rahmen des BASF Triathlon-Cup 
Rhein-Neckar, die Siegerehrung des Schüler- und Jugend Cups 
statt, welche auf dem Vereinsgelände des LSV07 durchgeführt 
wurde. 
Zu dieser Cup-Wertung gehörten neben Ludwigshafen, die Triath-
lon-Veranstaltungen in Ladenburg, Viernheim, Schifferstadt, und 
jetzt noch neu hinzugekommen, in Heidelberg. 
In die Gesamtwertung kamen alle, die an mindestens zwei Ver-
anstaltungen teilgenommen und gefinisht hatten. Den drei Punkt-
besten jeder Jahrgangsklasse wurde an diesem Tage ein Pokal 
überreicht. Diese Aufgabe übernahm Weltklasse-Triathletin Katja 
Schuhmacher, welche als Patin diesen Cup unterstützte.
Insgesamt sechs Jugendtriathleten der SG Poseidon Eppelheim 
durften stolz auf dem Treppchen stehen und wurden für ihre tollen 
Leistungen applaudierend mit diesem Cup-Pokal belohnt. 
Sue Schäfer                2.Platz             Schüler B
Jil Schäfer                  1.Platz             Schüler A
Niklas Bräumer         2.Platz             Schüler B
Lotte Horn                 1.Platz             Jugend B
Raphaela Fischer       2.Platz             Jugend B
Franziska Lang         3.Platz             Jugend B
Diese hervorragenden Ergebnisse lassen auf ein vielversprechende 
Zukunft hoffen…HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an den Nach-
wuchs und ein DANKESCHÖN an die Trainer Oliver Grimm, Paul 
Drehmann und Hartwig Rausch, welche die Jugend während 
ihrer erfolgreichen Saison begleitet und unterstützt haben.

TVE Gesundheitssport
Abteilungsübergreifend finden sie hier ein wirklich reichhaltiges 
Stundenangebot. Unsere Übungsleiter freuen sich über Ihren 
Besuch. Kommen Sie in unsere Stunden und finden Spaß und 
Freude an der Bewegung. – Auf bald !!
Montag  
9.30-10.30 und 10.45-11.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik (PHH), 
18–19 Uhr Sportabzeichengruppe Frauen (TVE), 19–20.30 Uhr 
Aerobic (PHH), 20-21 Uhr Aerobic (TVE)
Dienstag 
18.45-20 Uhr Wirbelsäulengymnastik (PHH), 20.30-21.30 Uhr 
Callanetics (PHH), 18–19 Uhr Walking und NordicWalking 
(TVE)
Mittwoch
19–20.30 Uhr Aerobic (TVE), 19.30-20.30 Uhr Gymnastik (PHH)

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

PHH: Philipp-Hettinger-Halle, Friedrich-Ebert-Str. 29
TVE Sportplatz/Gymnastikraum auf dem Vereinsgelände, Kirchhei-
mer Str.100

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Die Handballabteilung des TVE lädt ein zu einer weiteren
Mitgliederversammlung

am Mittwoch, dem 27. Oktober 2010 , 20.00 Uhr
im Clubraum des Vereinsheimes auf dem TVE-Sportplatz

Tagesordnung
1. Zukunft der Handballabteilung
2. Nachwahlen zur Abteilungsleitung
3. Verschiedenes
Wir bitten unsere Mitglieder, sich zahlreich an dieser Veranstal-
tung zu beteiligen.                                              Die Abteilungsleitung

Ergebnisse:
Sonntag, 10. Oktober 2010
A-Jugend (männlich): SC Wilhelmsfeld – TVE   30:23
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 16. Oktober 2010
Landesliga (Männer): TV Hardheim – TVE, 19.30 Uhr, Walter-
Hohmann-Schulsporthalle Tbbischofh/Buchen
Der Start in die Runde ist dem TV Eppelheim Ende September 
bereits geglückt, doch nun kann vortrefflich diskutiert werden, ob 
es ein Vor- oder ein Nachteil gewesen ist, dass der TVE an zwei 
Wochenenden hintereinander - einmal wegen der Kerwe, einmal 
wegen des Spiels der Rhein-Neckar-Löwen in Eppelheim - spiel-
frei gewesen ist. Einerseits hatte man so viel Zeit, noch mal fleißig 
zu trainieren, andererseits war es erst gar nicht möglich, in einen 
Spielrhythmus zu kommen. Wie auch immer man die Situation 
bewertet, klar ist auf jeden Fall, dass die nun anstehende Aufgabe 
am kommenden Samstag (16.10. - Anpfiff 19.30 Uhr, Walter-
Hohmann-Schulsporthalle) beim TV Hardheim kein „Zuckerschlek-
ken“ wird. Auch wenn die Erftäler am vergangenen Wochenende 
erstmals in dieser Saison in Ziegelhausen verloren haben, ist 
deren Spiel- und vor allem Heimstärke keinesfalls zu unterschät-
zen, gerade der wurfgewaltige Rückraum sucht in der Landesliga 
Nord seinesgleichen und ist, wenn er mal ins Rollen kommt, nur 
schwer zu stoppen - 45 erzielte Tore im ersten Heimspiel des TVH 
gegen Eberbach sprechen eine deutliche Sprache. Nichtsdesto-
trotz möchte der Eppelheimer Coach Paramonov mit seiner Mann-
schaft natürlich nicht nur als „Punktelieferant“ die weite Fahrt in 
den Odenwald auf sich nehmen, und so wird er sich sicher die ein 
oder andere Finesse überlegen, um den Gastgebern das Leben 
schwer zu machen. Allerdings, und dessen ist sich der Trainer aus 
der russischen Handballschule auch bewusst, muss schon fast 
alles gut gehen, um mit einem oder gar zwei Punkten im Gepäck 
zurückzukehren - aber es ist wie immer: Jedes Spiel muss erst 
einmal gespielt werden.
Weitere Spiele:
E-Jugend (männlich 2): TSV Malschenberg – TVE II, 10 Uhr, Man-
naberghalle Rauenberg
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TV Bammental – TVE, 11 
Uhr, Elsenzhalle Bammental
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSV Malschenberg II – 
TVE, 11.20 Uhr, Mannaberghalle Rauenberg
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TV Dielheim – TVE, 17.45 
Uhr, Leimbachhalle Dielheim
Sonntag, 17. Oktober 2010
A-Jugend (männlich): TVE – PSV HD, 15.30 Uhr, Rhein-Neckar-
Halle
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: Spvvg Baiertal – TVE, 
15.40 Uhr, Etten-Leur-Halle Baiertal
Kreisliga 2 (Männer 2): TVE II – SC Wilhelmsfeld, 17.30 Uhr, 
Rhein-Neckar-Halle

An alle Vereine, Abteilungen und Organisationen
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf  hinweisen, 
dass Bilder nicht in beliebiger Zahl veröffentlicht werden 
können. Pro Artikel sollte nur ein Bild zur Verfügung gestellt 
werden. Bitte schicken Sie Artikel und Bilder immer in 
getrennten Dateien. 
Den Text in word und Bilder im Original, also unbear-
beitet, in einer Grafik-Datei als jpeg oder tif. 
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Donnerstag, 14. Oktober bis Sonntag, 24. Oktober 2010
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen
Do. 14.10. 20 Uhr Keinohrhasen - Komödie Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Fr. 15.10. 19.30 Uhr
Einlass 19 Uhr

Deutsch-amerikanisches Freundschaftskonzert 
US ARMY EUROPE BAND & CHORUS Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

16.+17.10. 14-18/11-18 7. Eppelheimer Kunsthandwerkermarkt Rudolf-Wild-Halle Ralf Bauer

Sa. 23.10. 15 Uhr Herbstfest im Seniorenzentrum Haus Edelberg Seniorenzentrum Haus Edelberg Seniorenz. Haus Edelberg

23.+24.10. 14 Uhr/10 Uhr Lokalschau der Kleintierzüchter Vereinsheim H.-Wittmann-Straße Kleintierzuchtverein

Ausstellungen

seit 16. Juli z.d. Öffnungszeiten Dauerausstellung mit Werken von Prof. Walch, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen
Sa. 16.10. ab 12.45 Uhr Kreisliga A, Bezirksliga 3/2, Landesliga 1 Kegeln ASV Clubhaus ASV Kegeln

20 Uhr Verbandsliga Nordbaden / Ringen Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

Informationen, Veranstaltungskalender

Und als Überraschung haben wir eine Verlosung 
mit drei tollen Preisen.

Puppenausstellung

Der Eppler Puppen- und Basteltreff 
lädt ein zur

im Seniorenkeller Eppelheim 
beim Rathaus

Sonntag, 31.10.2010, 10 bis 18 Uhr
Montag, 01.11.2010, 10 bis 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eintritt frei

Eppler Puppen- und Basteltreff
Seestraße 67, Eppelheim

Tel. 0 62 21 / 76 05 72 oder Handy 01 71 / 2 14 99 20
Tel. 0 60 61 / 70 30 60 oder Handy 01 62 / 9 68 31 38

Besuchen Sie uns mit Ihren Freunden 
oder Ihrer Familie und verbringen Sie bei 
Kaffee und Kuchen angenehme Stunden 
in unserer „Puppenwelt“.

im Untergeschoss im Rathaus
Schulstraße 2

Das vhs-Angebot in Eppelheim:
1281 Sichere Anlageformen
Auch in schwierigen Zeiten
Am 16.10.2010, 09:00 – 15:00 Uhr
0201 Grundkurs Rhetorik
Lebendig und wirkungsvoll reden – besser präsentieren
Ab 19.10.2010, 18:15 – 19:45 Uhr
1102 Zeit für Geschichte
Von der französischen Revolution bis zur BRD und DDR

Ab 21.10.2010, 18:15 – 19:55 Uhr
1712 Lebendig vorlesen
Für interessierte Eltern, Großeltern, ErzieherInnen, LehrerInnen u. v. m.
Am 23.10.2010, 10:00 – 16:00 Uhr
3170 „Fast Food“ aus Guadeloupe
Am 28.10.2010, 18:30 – 21:30 Uhr
2303 Selbstgemachte Kuvert-Taschen aus Leder
Einführung in die Lederverarbeitung
Am 26.10.2010, 18:30 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 911 911 oder www.vhs-hd.de

Volkshochschule 


